
Ergebnisse Barcamps
Mit der Methode Barcamp wurden viele Themen diskutiert und 

Leiterinnen und Leiter untereinander vernetzt.

Hier findet ihr eine Auswahl, dessen was festgehalten wurde.



Bedingungen für das Versprechen

Leiterversprechen abgelegt 
haben

Das Versprechen soll keine 
Mutprobe/ Prüfung sein. 

Man sollte Kinder/ 
Jugendliche altersgerecht 

motivieren 
(pfadfinderische) 

Fähigkeiten zu erwerben. 

Das Versprechen als 
Vorschuss, was man 

persönlich in der 
jeweiligen Stufe schaffen 

möchte. 

Das Versprechen sollte 
seine Wertigkeit behalten.



Spiritualität

Momente der Spiritualität

Versprechen 
Lagerfeuer 

Hike

Morgenrunde 
Abendrunde 
Reisesegen

Singen 
Osterfeuer 

Friedenslicht

Tischgebet 
Essensritual 

Teambuilding



Politisch 
Pfadfinden

• (eigene) Meinungsbildung

• Kindermitbestimmung

• Gelebte Demokratie

• Auseinandersetzung mit und 
Vermittlung von inhaltlichen Themen

• Erleben von 
Stammesversammlungen: Kinder 
haben dort Macht!

• Mitbestimmung im Verband

• Engagementmöglichkeiten aufzeigen

Was ist politische 
Bildung?



Politisch 
Pfadfinden

• Politische Bildung ist bei uns kein Thema
• Pfadfinderversammlung --> 

"Versammlung lernen"
• Thema in Leiterausbildung platzieren
• AG auf Bundesebene
• Wunsch nach Multiplikatoren, die das 

Thema in die Stämme tragen
• Nicht belehren
• Lobbyarbeit auf allen Ebenen, z.B. Stadt-, 

Kreisjugendring bis DBJR
• Modul 1c ausbauen, Politisch Pfadfinden 

als eigener Baustein

Gedanken und Ideen



Politisch 
Pfadfinden

• Pfadistufe: Besprechen von 
Wahlprogrammen und –prozessen

• Jupfistufe: Werwolfspiel als Prozess 
zur Meinungsbildung
• Jedes Kind muss sich eine Meinung 

bilden

• Jahresaktion Europa: Europapass 
nutzen und U18-Wahlausrichten

• Plakataktion gegen NPD-Plakate

• Brief an Bürgermeister

• Besuch eines KZ-Lagers mit Rovern

Wie können wir politische 
Bildung leben?



Politisch 
Pfadfinden • Bestehende 

Veranstaltungen mit 
politischem Inhalt füllen

• Best practice anderer 
nutzen

Zeitmangel 
zur 

Vorbereitung

• Nicht vorab erwähnen, 
dass es "Politik" ist

• In der Refelxion kann das 
Thema eingebracht 
werden

Motivation 
und 

Animation 
der Gruppen

Schwierigkeiten bei der 
Umsetzung



Politisch 
Pfadfinden

• Wie aktiv steht ihr zu eurer politschen 
Meinung in den Gruppenstunden?
• Themen verbieten
• Auf direkte Nachfrage antworten

• Pfadfinderinnen bei der Demo in Kluft?
• Bewusst Kluft tragen und sich der Wirkung 

bewusst sein
• Auseinandersetzung mit diesem Thema in 

der Gruppe

• Wie mit politisch extremistischen 
Gruppenkindern umgehen?

• Ab welchem Alter wird Politik gemacht?
• Gab es schon Eltern, die mit politischen 

Themen nicht einverstanden waren?

Offene Fragen



Politische Bildung

Anfragen

Internationaler Austausch als 
Methode?

Wertvermittlungals
Grundlage für politische 

Bildung?

Medienkompetenz? 
Meinungsbildungin sozialen 

Netzwerken

Praxisbeispiele

Nicht zu schulisch, sonder
praktisch arbeiten: politsiche

Einrichtungen besuchen 
(Gerichtsverhandlungen, …)

Mitbestimmung im Stamm 
stark machen

Andere politische 
Einrichtungen nutzen (Wahl-

Truck, …)

Anfragen

Möglichkeiten für L&L 
argumentieren zu lernen?

DPSG-Struktur als "Vorbild"/ 
als Erlebbar machen von 

polit. Strukturen: wie machen 
wir das deutlich/ schaffen 

einen Praxisübertrag?

Stufenspezifische Zugänge 
zum Thema

Wie ist unsere Rolle als Pfadis
zu dem Thema?

Praxisbeispiele

Politikerinnen zum Gespräch 
einladen/ Podiumsdiskussion 

vor Wahlen organisieren

Stammtische zu politischen 
Themen

Politische Themen als 
Gruppenstunden-Inhalt

Anfragen

Wie finde ich einen Zugang 
zur Komplexität des Themas? 

(viele Themen, was gehört 
dazu?)

Wie positioniere ich mich als 
Pfadfinderin zu politischen 

Themen in der Öffentlichkeit?

Wie machen wir politische 
Themen für Gruppenkinder 

zugänglich?

Wie finde ich das "richtige 
Maß" für politische Bildung 

als Leiterin?



Methoden zur politischen Bildung I

Begegnungen 
schaffen

Berichte von 
Betroffenen

Podiumsdiskussionen

Albatrosinsel

Spiel zu kulturellem 
Verständnis

Wahlplakate

Kritisch hinterfragen

Kreativ eigene 
gestalten

Spiel von der 
Jahresaktion

Entscheidungen 
treffen und die 

Konsequenzen tragen

Im Lager

Welthandel am 
Frühstückstisch

24h Spiel

Siedler in "echt"



Methoden zur politischen Bildung II

Kinder/Jugendliche 
bereiten politische 
Themen selber vor

Fotos und Videos
Austausch über 

Briefreundschaften

Gespräche

Sozial aktiv werden Fairtrade-Box Jahresakztionshefte



Methoden zur politischen Bildung III

Wie bilde ich mir eine 
Meinung?

Standbilder mit Positionierung: "Ich stehe hier, weil..."

Planspiele

Leiterinnen sollten selbst klare Meinung vertreten

Fragen nicht zu groß stellen

Über Themen/ Meinungsbildungsprozesse reflektieren

Thema kontinuierlich anbringen

Streife in der Stadt

Kinder beobachten

Sammeln Dinge, die ihnen gut gefallen

Benennen Dinge, die sie schlecht finden



Mitarbeiterin/ Mitarbeiter in der DPSG

Motivation?/ 
Ende?!

Grund: Umzug, 
Familie, Zeit, Kinder 

nicht im Sola

Kein Bock auf Gruppe 
oder Pädagogik

Abschlussgespräch 
wie bei Einstieg

Formen/ Arten 
von Mitarbeit

Extra Gruppe

Ehemalige

Quereinsteiger

Einbindung?

Rollenklarheit

Klare Absprachen

Neid, weil nicht "viel" 
gemacht

Einstieg in 
Leiterrunde o. 

Stammtisch

Vorgaben vom 
Verband?

Ausbildung

Austausch

Kein Wissen bei 
Stämmen

Probleme mit 
Mitarbeitenden

Fehlende Klarheit

Keine Rückmeldung

Duckmäusertum

Grauzone?



Digitale Öffentlichkeitsarbeit I

• Proaktiv vs. Passiv

• Qualität statt Kanal-Vielfalt

• Evaluation

• Email-Newsletter-Template

• "Facebook-Diskussion"

• Exklusivität vermeiden (Nami)

• Eigene Stammes-App

• Ideenpool/ open source
• Lager-Mottos

• Spiele

• Leitfäden des Bundesverbandes
• Mehr Material/ Input

• Bundes-AGÖ

• Rechtliche Handreichung zu 
DSGVO, was darf ich wie nutzen?

• Wordpress template (Update, 
Ausbau, Hostingzentral, privater 
Galeriebereich)



Digitale Öffentlichkeitsarbeit II

• Kanäle
• Instagramm (6)
• Facebook (5)
• Website (10)
• Whatsapp (1)
• Tageszeitung (2)
• Email (1)
• Twitter (1)
• Youtube (2)
• Google (4)
• Newsletter (1)

• Gründe Social Media
• Viele Kontaktstellen
• Einfaches Conent-Upload
• Imagepflege
• Bekanntheit
• Neue Mitglieder
• Seriösität
• Fördergelder
• Aktivität/ Flexibilität
• Aktives vs. passives Konsumieren



Story Cubes • Viele Versionen
• Gruppe oder Leiterin entscheidet die 

Spielweise: Anzahl Würfel, Genre, 
Runden oder einzelne Geschichten

• Unendlich individuell anpassbare 
Möglichkeiten:
• Jede trägt zur Geschichte bei
• Jede erzählt seine Geschichte mit 3-6 

Würfel

• Dauer: 10 Minuten bis unendlich viele 
Stunden

• Bewertung durch die Gruppe mit Zahlen 
oder Applaus, oder ohne Bewertung

• Würfel selber bauen aus Holz

(Tradename für Geschichtenwürfel)

der einfache Weg Geschichten zu erzählen -
ob kleiner Wö oder alter Hase am Feuer

Die Geschichten beginnen mit:

"Es war einmal..."



Hiken mit Wös

Übernachten im 
Freien (freiwillig)

Alles selber tragen

• 1 Plane

• 3 Matten für5 Kids

• Gepäck teilen

Vorab Elterninfos

Wandern zum 
Georgstag

• 20 km/ 2 Tage

• Tagesrucksack

• Material + Essen 
bringen lassen

Idee: Bollerwagen-
Tour

• Guter Wagen

• Wege

• Geländer

• Vorher üben

• Was geht?
• Schwimmen – geht schon
• Radtour – oh je?!
• Wandern – klaro
• Kanu – nur Wös schwer, mit 

Leiterinnen/ Rover geht

• Gute Vorbereitung: wie packe ich 
meinen Rucksack, über Ängste 
sprechen, Schuhe checken

• Sicherheit geht vor!
• Brauchen Wös das? 
--> Macht was die Wös wollen!



Mitbestimmung

• Lagerrat,Lagerparlament

• Kornett-Treffen

• Lagerplanung

• Gruppenstundenplanung

• Rover-Leiter-Tauschtag

• Planung und Durchführung von 
einzelnen Projektschritten

Ideen und Möglichkeiten



Rollen/ Aufgaben 
im Stamm oÖkologie, Internationale Gerechtigkeit, …

oMaterialwart
oKüche, Lagerhelfer
oFair Trade Scout
oProjekte
oKontaktperson
oÖffentlichkeitsarbeit/ Homepage
oKassenwart
oBeratung
oPraktische Hilfe (Streichen, …)
oSpiritualität, Kurat
o ...

Leiterrunde kann Aufgabe/ Rollen 
überlegen/ diskutieren

Jeweils Mitarbeiterinnen- und 
Mitarbeitergespräch zum Einstieg.



Liebe, Sex & Zärtlichkeit in der Pfadistufe

Nicht aufklären
Sexualität kein 

Tabuthema
Offener Umgang Vertrauen

Grenzen, 
Anonymität, 

Spektrum

Zonenmodell, 
Nähe & Distanz

Sexuelle 
Orientierung

Methoden
Wo steht die 

Gruppe?
Keine zusätzliche 

Ausbildung

Einverständnis
Gruppengröße 

bedenken
Aufmerksamkeit, 

Sensibilität
Kummerkasten Regeln


